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Chemnitzer, die gern die Fußgänger-
brücke an der Straßburger Straße
zum Spaziergang oder auch als 
Weg in die Stadt zur Umgehung der
viel befahrenen Annaberger Straße
genutzt haben, können sich jetzt
freuen, denn das vom Hochwasser
zerstörte Bauwerk wird jetzt neu
errichtet. Die dafür bewilligten Mittel
aus dem Bund-Länder-Programm zur
Wiederherstellung der vom August-
hochwasser 2002 geschädigten In-
frastruktur machen es möglich. Die
Gesamtkosten laut Bauausführungs-
beschluss betragen 506.000 Euro.

Die neue Konstruktion ist ein Ein-
feldsystem mit einer Spannbreite
von  36 Metern.  Das Bauwerk ent-
steht vier bis fünf Meter oberhalb
des Wehrs, so dass der Spaziergän-
ger jetzt auch Verweilen kann mit ei-
nem Blick auf das Wehr. Und sollte
die Chemnitz wieder mal „überlau-
fen” , so ist auf jeden Fall mit dem
jetzt entstehenden Stahlhängewerk
ein besserer Abfluss größerer  Was-
sermengen gewährleistet. In dieser
Woche beginnen die Arbeiten und
am 22. Novem- ber dieses Jahres soll
das neue Bauwerk fertig sein. ●

Fördermittel für neue Brücke 
an der Straßburger Straße 

Für die möglicherweise im Septem-
ber dieses Jahres stattfinden-
den vorgezogenen Wahlen zum
16. Deutschen Bundestag bitten wir
bereits jetzt um Ihre Unterstützung.
Als wahrscheinlicher Wahltag gilt
der 18.09.2005. Für die ordnungs-
gemäße Durchführung der Wahl
wird für jeden der 163 Wahlbezirke
in der Stadt Chemnitz ein Wahlvor-
stand gebildet, der am Wahlsonn-
tag den reibungslosen Verlauf der
Stimmabgabe und die Stimmen-
auszählung im jeweiligen Wahllo-
kal sicherstellt. Die Wahllokale sind
am Wahltag von 8.00 Uhr bis 18.00
Uhr geöffnet. Um 7.30 Uhr treffen
sich die Mitglieder des Wahlvor-
standes im Wahllokal. Sie erhalten
eine kurze Einweisung in ihre Auf-
gaben und es erfolgt die Einteilung
in Einsatz- und Pausenzeiten, so
dass sich ein Einsatz im Allgemei-
nen nicht über den ganzen Tag er-
strecken wird. Die Wahlbehörde ist
deshalb bestrebt, Wahlhelfer in ih-
rer unmittelbaren Wohnnähe ein-
zusetzen. Vor Schließung des Wahl-
lokals trifft sich der gesamte
Wahlvorstand zur Vorbereitung
und Durchführung der Ergebniser-
mittlung wieder im Wahllokal. Nach
der Ergebnisermittlung ist der Ein-
satz beendet (ca. 21:00 Uhr).
Für die ehrenamtliche Tätigkeit im
Wahlvorstand erhalten Sie ein Er-
frischungsgeld in Höhe von 25,00
Euro. Bitte unterstützen Sie uns
durch Ihre Bereitschaft zur Mitar-
beit als Beisitzerin/Beisitzer in ei-
nem Wahlvorstand!
Senden Sie dazu bitte Ihre Bereit-
schaftserklärung auf dem nachste-
henden Rücksendeabschnitt bis
zum 22.07.2005 per Post an
Stadt Chemnitz
Wahlbehörde
09106 Chemnitz
oder per Fax 0371 488-1870.
Ihre Bereitschaftserklärung können
Sie auch im Rathaus (Information),
Markt 1; im Moritzhof (Information),
Bahnhofstraße 53; im Technischen
Rathaus (Information), Annaberger
Straße 89; in den Bürgerservice-
stellen bzw. in der Wahlbehörde,
Getreidemarkt 3, abgeben.
Für Ihren Einsatz erhalten Sie spä-
testens zwei Wochen vor dem
Wahltag ein Berufungsschreiben.
Sollten sich Änderungen zu den
in der Bereitschaftserklärung ange-
gebenen Daten ergeben, informie-
ren Sie bitte umgehend die Wahl-
behörde. Fragen zu Ihrem Einsatz
richten Sie bitte an Frau Rantzuch
(0371 488-7473).
Das Formular, mit dem Sie sich als

Wahlhelfer melden können,  finden

Sie auf Seite 10

Wahlhelfer 

gesucht

Hommage für Carlfriedrich Claus
Am 23. Juli, 18 Uhr eröffnen die
Kunstsammlungen die Ausstellung
„Schrift.Zeichen.Geste. Carlfriedrich
Claus im Kontext von Klee bis
Pollock“.  Die Exposition, die bis
Anfang Oktober zu sehen ist, steht
unter der Schirmherrschaft der
Staatsministerin für Kultur und
Medien   Dr. Christina Weiss, die aus
diesem Anlass ebenso  wie  die Säch-
sische Staatsministerin für Wissen-
schaft und Kunst Barbara Ludwig zu-
gegen sein wird. Die Anwesenheit der
beiden Politikerinnen unterstreicht
die Wertschätzung für Carlfriedrich
Claus, der  einen wichtigen Beitrag
zur Kunst des 20. Jahrhunderts leis-
tete. Neben Karl Schmidt-Rottluff und
Ernst Ludwig Kirchner zählt  Carlfried-
rich Claus  (1930-1998) zu den bedeu-
tendsten  in  Chemnitz wirkenden
Künstlern. Sein Oeuvre siedelt im
Spannungsfeld von Philosophie, Bil-
dender  Kunst und Literatur an. Claus
lotete zudem visuell mit seinen
Sprachblättern und akustisch mit sei-
nen Sprechoperationen die Dimen-
sionen menschlichen Bewusstseins
aus. Über Jahrzehnte lebte  er  in

Annaberg - zog 1992 nach Chemnitz.
Hier wählte er die Kunstsammlungen
als Standort für seinen Nachlass. Sein
Freund, Kollege und Erbe Klaus So-
bolewski erfüllte diesen Wunsch.
Durch  die großzügige Unterstützung
von Chemnitzer Unternehmern  war
es zudem möglich, im Jahr 2002 die
„Stiftung Carlfriedrich Claus-Archiv“
zu gründen. 
Mit dem Oeuvre Carlfriedrich Claus’
verfügen die Kunstsammlungen
Chemnitz über eine außergewöhnli-
che Variante  der Kunst des  20. Jahr-
hunderts, die die Verbindung zur
internationalen Avantgarde wie zur
nationalen Kunstszene herstellt.
Die Ausstellung und ihr Begleitpro-
gramm  stellen das Werk von Carl-
friedrich Claus in einen internationa-
len Kontext, der aufzeigt, dass gesti-
sche und skripturale Tendenzen
einen wichtigen Beitrag zur Kunst des
20. Jahrhunderts leisten.“  
Bereits 1990 war in Chemnitz eine
Retrospektive anlässlich des 60. Ge-
burtstages des Künstlers zu sehen,
die anschließend in weiteren renom-
mierten deutschen Museen  gezeigt

www.chemnitz.de - die städtischen
Webseiten verzeichnen täglich
13.000 Zugriffe. Ab sofort ist die kom-
munale Domain um  weitere Inhalte
reicher. Das Amtsblatt ist ab nun
auch als pdf-Datei zum downloaden
abrufbar. Einsicht können die Inter-
netnutzer auch in ein begrenztes
Amtsblatt-Archiv (bis April 2005)
nehmen. Die Amtsblatt-Dateien im
pdf-Format stehen unter dem Link
Stadt mit Bürgernähe/Ämter/Ser-
vice/Publikationen.
Dort übrigens finden Interessenten
zudem eine inhaltliche Übersicht. Zu-
sätzlich umfasst die neue Anwen-
dung wichtige städtische Berichte
wie den Kulturentwicklungsplan,
stadtgeschichtliche Broschüren und
Berichte zu frauenspezifischen The-
men. ●

Großes Lob für die Technische Uni-
versität Chemnitz: Im Rahmen des
sächsischen Existenzgründer-Wett-
bewerbes „futureSAX“ wurde die TU
erneut als aktivste Hochschule aus-
gezeichnet. Bereits im Vorjahr hatte
sie die meisten Businesspläne einge-
reicht. Letzte Woche überreichte
Dr. Frank Schmidt, Staatssekretär im
sächsischen Wissenschaftsministe-
rium, den mit 3.000 Euro dotierten
Preis.  Insgesamt 183 Geschäfts-
ideen, Marketingkonzepte und Bu-
sinesspläne konkurrierten im dritten
Wettbewerbsjahr von „futureSAX“.
33 Einreichungen stammen von der
TU Chemnitz. Auf den Plätzen folgen
die TU Dresden mit 26, die Hoch-
schule für Technik und Wirtschaft
Dresden mit vier und die Universität
Leipzig mit drei eingereichten Ideen.

"Mit dem Sonderpreis wollen wir die
sächsischen Hochschulen  noch stär-
ker dazu ermutigen, unternehmeri-
sches Denken zu initiieren und zu för-
dern sowie Gründungsvorhaben zu
begleiten", erklärt Kerstin Traut-
mann, Prokuristin der Businessplan-
Wettbewerb Sachsen GmbH. Die
zahlreichen Aktivitäten für Unterneh-
mer werden vom Chemnitzer Profes-
sor für Unternehmensgründung Olaf
Gierhake betreut. Seit drei Jahren un-
terstützen er und sein Team techno-
logieorientierte Unternehmen und
Ausgründungen aus Forschungsein-
richtungen in Sachsen. Zu diesem
Zweck wurde im Oktober 2002 das
Unternehmernetzwerk SAXEED ins
Leben gerufen, in dem bisher mehr
als 100 junge Unternehmer im Regie-
rungsbezirk, davon 71 in Chemnitz,

von erfahrenen Gründungsberatern
unterstützt wurden. Mit Erfolg, wie
sich zeigt. Von den eingereichten Ge-
schäftideen landeten gleich zwei in
den "Top Ten": Das Team "planics-
ware" aus Chemnitz hat sich zum Ziel
gesetzt, den Datenaustausch zwi-
schen Maschinen und Industrieanla-
gen und deren Servicespezialisten zu
realisieren. Das zweite Team vom
Sächsischen Institut für Oberflächen-
mechanik in Eilenburg, das von  ei-
nem Physiker der TU Chemnitz ge-
gründet wurde, verfolgt die Idee,
Software und Dienstleistungen zur
mechanischen Modellierung und Op-
timierung von Oberflächen im Nano-
bis Makrobereich anzubieten. Diese
Software soll die Haltbarkeit hauch-
dünner Schichten bis hin zu  Vorgän-
gen in der Erdkruste berechnen.  ●

wurde. 1995 macht dann der Lautpro-
zess-Raum endlich im musealen Rah-
men mit dem akustischen Werk des
Künstlers bekannt. 
Die erneute Exposition  - die von der
Kulturstiftung des Bundes sowie von
der  Kulturstiftung des Freistaates,
den Stadtwerken und weiteren Part-

nern gefördert und medial von MDR-
Radio Figaro begleitet wird, ist damit
die dritte und umfangreichste Schau,
die Claus in Beziehung mit interna-
tionalen Avantgardisten wie bei-
spielsweise Jackson Pollock und dem
u.a.  vom Kubismus  beeinflussten
deutschen Maler  Paul Klee stellt.  ●

TU erneut aktivste Gründer-Uni SachsensAmtsblatt im Internet

Die Pfeiler der alten Brücke wurden durch die Wassermassen verdrückt

und das führte schließlich zum Abriss. Die neue Hängekonstruktion  lässt

größere Wassermengen ungehindert fließen. Foto:Sax

Die Kunstsammlungen sind wegen Ausstellungsumbau bis zum 23. Juli

geschlossen. An diesem Tag eröffnet die Exposition Carlfriedrich Claus.
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11.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott –– 
RReennddiitteeggrruunnddssttüücckk –– 
GGeesscchhääffttss-- uunndd ÄÄrrzztteehhaauuss  
Grundstück: Carl-von-Ossietzky-Stra-
ße 151, 09127 Chemnitz
Flurstück 980/35, Gemarkung 
Gablenz; Eigentümer: Stadt Chemnitz
Lage: Das Grundstück liegt im Osten
der Stadt Chemnitz im Stadtteil 
Gablenz. Die Grundstücksfläche  ist
nahezu quadratisch und wird als Eck-
grundstück von der Ernst-Enge-
Straße und der Carl-von-Ossietzky-
Straße begrenzt.   Eine günstige
Anbindung an den öffentlichen Per-
sonennahverkehr (Buslinie 49) ist ge-
geben. Die unmittelbare Umgebung
ist geprägt von mehrgeschossiger
Wohnbebauung.
Liegenschaft: Die Immobilie ist mit ei-
nem zweigeschossigen, unterkeller-
ten Gebäude in Plattenbauweise,
welches im Jahr 1969 errichtet wurde,
bebaut. In Erweiterung eines Gebäu-
deanbaues befinden sich im Hofbe-
reich 3 Garagen. Das Gebäude ist als
Geschäfts- und Ärztehaus vollständig
vermietet. Parkplätze sind im öffent-
lichen Bereich der Carl-von-Os-
sietzky-Straße unmittelbar vor dem
Geschäfts- und Ärztehaus vorhanden. 
Größe: Fläche des Flurstückes: 1.766 m2;
Nutzfläche ca. 930 m2 Nutzung: Die Lie-
genschaft liegt aus bauplanungs-
rechtlicher Sicht im unverplanten In-
nenbereich (§ 34 BauGB). Die Art der
baulichen Nutzung ist an die Kriterien
eines allgemeinen Wohngebietes ge-
bunden. Wohnen sowie nicht stören-
des Gewerbe sind zulässig.
Wert: Gegen Gebot; Entscheidung in
der Regel zugunsten des Meistbie-
tenden.

22.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott   --  
RReennddiitteeggrruunnddssttüücckk –– ÄÄrrzztteehhaauuss
Grundstück: -Carl-von-Ossietzky-Stra-
ße 219; Flurstück 980/92, Gemar-

kung Gablenz, 
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Lage: Das Grundstück befindet sich
am östlichen Ende der Carl-von-
Ossietzky-Straße im Stadtteil Ga-

blenz. Das nahezu rechteckig ge-
schnittene Flurstück wird im Südwes-
ten von einer Wohnanliegerstraße,
die als Sackgasse endet und nördlich
vom Gablenzbach tangiert. In weni-

gen Gehminuten sind die Haltestel-
len des öffentlichen Personennahver-
kehrs zu erreichen. Die unmittelbare
Umgebung ist geprägt von mehrge-
schossiger Wohnbebauung, wobei
die nordöstliche Umgebung des
Grundstückes bereits dörflichen Cha-
rakter besitzt.
Liegenschaft: Die Immobilie ist mit ei-
nem zweigeschossigen nicht unter-
kellerten Gebäude in Plattenbau-
weise, welches im Jahr 1972 errichtet
wurde, bebaut. Auf der im Verhältnis
zum Gebäude übergroßen Grund-
stücksfläche befinden sich 10 Gara-
gen. Das Gebäude ist als  Ärztehaus
vollständig vermietet. Parkplätze sind
vorhanden. Bei Verkauf der Liegen-
schaft ist der davor liegende Gehweg
mit einer Größe von ca. 100 m2 aus-
zugliedern. Größe: Fläche des Flur-
stückes: ca. 3.548 m2 (Teilfläche); 
Nutzfläche ca. 446 m2 Nutzung: Die
Liegenschaft liegt aus bauplanungs-
rechtlicher Sicht im unverplanten In-
nenbereich (§ 34 BauGB). Das Maß
der baulichen Nutzung muss sich  an
der Umgebungsbebauung orientie-
ren. Wohnen sowie nicht störendes
Gewerbe sind zulässig.
Wert: Gegen Gebot; Entscheidung in
der Regel zugunsten des Meistbie-
tenden. Hinweis:   Die Angebote er-
gehen ohne Gewähr für die Richtig-
keit und Vollständigkeit der Angaben.
Bei diesen Anzeigen handelt es sich
um eine Aufforderung zur Abgabe von
Angeboten und eines Investitions-
konzeptes. Der Eigentümer ist  nicht
verpflichtet, dem höchsten oder ir-
gendeinem Angebot den Zuschlag zu
erteilen. Diese Angaben sind auch im
Internet unter www.chemnitz.de  Ru-
brik Stadt mit Bürgernähe > Ämter
& Service> Immobilien veröffent-
licht.Ansprechpartner: Frau Held
Telefon-Nr.: 0371/488 2828
E-Mail: karin.held@stadt-chemnitz.de
Liegenschaftsamt, Technisches Rat-
haus, Annaberger Straße 93,
09120 Chemnitz

Immobilienangebote des Liegenschaftsamtes

Widmung des neuen Teiles der „Wormser Straße“, Gemarkung Bernsdorf

(Az: 66.14.03/103/00)

Die Stadt Chemnitz verfügt, dass der auf den Flurstücken 64/10 mit ca.
866 m_ und 57/10 mit  ca. 1.346 m_ der Gemarkung Bernsdorf gelegene
neue Straßenteil der „Wormser Straße“ gemäß §§ 3 und 6 des Straßen-
gesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) als Ortsstraße gewidmet
und somit dem Gemeingebrauch nach § 14 des gleichen Gesetzes zuge-
führt wird. Entsprechend § 18 des Straßengesetzes für den Freistaat Sach-
sen ist die Benutzung über den Gemeingebrauch hinaus durch eine ge-
nehmigungspflichtige, zeitlich begrenzte Sondernutzung möglich. Die
Gesamtlänge des neuen Straßenteiles umfasst ca. 200 m, die Gesamt-
fläche beträgt ca. 2.212 m2.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monates nach Bekanntgabe
Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Chem-
nitz, Markt 1, 09111 Chemnitz oder bei jeder anderen Dienststelle oder Bür-
gerservicestelle der Stadt Chemnitz einzulegen.

Im Tiefbauamt, Annaberger Str. 89, liegt die Flurkarte zur Einsichtnahme
aus.

Chemnitz, den 15.06.2005
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Einziehung eines Verbindungs-

weges “Straße des Friedens“, Flur-

stück 819/46  

(Az: 66.14.04/180/04)

Die Stadt Chemnitz beabsichtigt, die
auf dem Flurstück 819/46 mit ca. 99
m2 der Gemarkung Wittgensdorf ge-
legene Verkehrsfläche mit einer
Länge von ca. 23 m gemäß § 8 des
Straßengesetzes für den Freistaat
Sachsen (SächsStrG) einzuziehen.
Mit der Einziehung entfallen entspre-
chend § 8 Abs. 5 des SächsStrG Ge-
meingebrauch (§14 des SächsStrG)
und Sondernutzung (§18 des Sächs-
StrG). Nach § 8 Abs. 4 des SächsStrG
wird die Absicht der Einziehung hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Ein-
wendungen dagegen können inner-
halb von drei Monaten bei der Stadt
Chemnitz, Markt 1, 09111 Chemnitz
oder bei jeder anderen Dienststelle
oder Bürgerservicestelle der Stadt
Chemnitz vorgebracht werden.
Im Tiefbauamt, Annaberger Str. 89
liegt die Flurkarte zur Einsichtnahme
aus.
Chemnitz, den 22.06.2005
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Einziehung eines Teiles der „Straß-

burger Str.“, Flurstücksteil 1913e, Ge-

markung Chemnitz

(Az: 66.14.04/216/05)

Die Stadt Chemnitz beabsichtigt, den
auf dem Flurstück 1913e der Gemar-
kung Chemnitz gelegenen Straßen-
teil „Straßburger Str.“ mit einer
Länge von ca. 41 m gemäß § 8 des
Straßengesetzes für den Freistaat
Sachsen (SächsStrG) einzuziehen.
Die einzuziehende Fläche umfasst ca.
470 m2. Mit der Einziehung entfallen
entsprechend § 8 Abs. 5 des Sächs-
StrG Gemeingebrauch (§14 des
SächsStrG) und Sondernutzung (§18
des SächsStrG). Nach § 8 Abs. 4 des
SächsStrG wird die Absicht der Ein-
ziehung hiermit öffentlich bekannt
gemacht. Einwendungen dagegen
können innerhalb von drei Monaten
bei der Stadt Chemnitz, Markt 01,
09111 Chemnitz oder bei jeder ande-
ren Dienststelle oder Bürgerservice-
stelle der Stadt Chemnitz vorge-
bracht werden. Im Tiefbauamt,
Annaberger Str. 89 liegt die Flurkarte
zur Einsichtnahme aus.

Chemnitz, den 22.06.2005
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Einziehung der Straße „Am Polter-

mühlenteich“, Flurstücksteil 192/5

(Az: 66.14.04/212/05)

Die Stadt Chemnitz beabsichtigt, die
auf dem Flurstücksteil 192/5 der Ge-
markung Oberrabenstein gelegene
Straße „Am Poltermühlenteich“ mit
einer Gesamtlänge von ca. 152 m
gemäß § 8 des Straßengesetzes für
den Freistaat Sachsen (SächsStrG)
einzuziehen. Die einzuziehende
Fläche umfasst ca. 678 m2.
Mit der Einziehung entfallen entspre-
chend § 8 Abs. 5 des SächsStrG Ge-
meingebrauch (§14 des SächsStrG)
und Sondernutzung (§18 des Sächs-
StrG). Nach § 8 Abs. 4 des SächsStrG
wird die Absicht der Einziehung hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Ein-
wendungen dagegen können inner-
halb von drei Monaten bei der Stadt
Chemnitz, Markt 01, 09111 Chemnitz
oder bei jeder anderen Dienststelle
oder Bürgerservicestelle der Stadt
Chemnitz vorgebracht werden. Im
Tiefbauamt, Annaberger Str. 89 liegt
die Flurkarte zur Einsichtnahme aus.
Chemnitz, den 22.06.2005
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Leser wissen mehr.
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Wortspiele, Buchstabenrätsel, 
Bildgeschichten
Schreiben, zeichnen und spielen mit
Buchstaben und Wörtern. Wir entdecken
deren bunte Welt, lesen zwischen den
Zeilen und besuchen die Ausstellung:
Schrift. Zeichen. Geste  - Carlfriedrich
Claus  im Kontext von Klee bis Pollock;
jeweils  Dienstag bis Freitag, 
vom 2. bis 26. August 2005.
10-12 Uhr; 
für Gruppen nach Voranmeldung, 
Telefon: 4884427
Gebühr: 1,50€ pro Schüler für 
museumspädagogische Betreuung und
Material
Angebot für Erwachsene 

- Sommerkurs Naturstudium 
im Juli und August
Eine der direktesten Möglichkeiten,
künstlerischen Ideen Gestalt zu geben,
ist das „Denken mit dem Stift“. Mit dem
Zeichenstift können Formen beschrieben
und mit Tonwerten oder Strukturen cha-
rakterisiert werden - ein weiterer Schritt
zum Sehen lernen, um gesehen zu wer-
den.
jeweils Dienstag bis Donnerstag;
19. - 21., 26. - 28 Juli und 
2. - 4., 9. - 11. August ;
10 - 12 Uhr nach Voranmeldungen, 
Telefon: 488 4427
Gebühr:  23€ inclusive Material 
für 6 Termine

VVeerrggaabbee--NNuummmmeerr  6677//0055//6655
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Grünflächenamt, Anna-
berger Straße 89-93, 09120 Chemnitz
Tel. 488-7504, Fax: 488-6798, Email: gru-
enflaechenamt@stadt-chemnitz.de ; Zu-
sätzliche Angaben: 67/05/65

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentli-
che Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr
AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Neubau Sportplatz

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg::  Stadt Chemnitz,,
Stadtteil Schloßchemnitz,Mühlenstr./
Ecke Elisenstraße, 09111 Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
1000 m2 Tennenfläche
80 m2 Betonpflaster
400 m2 Sportrasen
150 m  Zaunanlage
1 Stck.Sanitär- und Bürocontainer
12    Hochstämme, StU 16-18
760    Sträucher
diverse Ausstattungen
Fertigstellungspflege
Zuschlagskriterien: Sollten sich die an-
gebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterscheiden,
wird das einzige Zuschlagskriterium der
Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::

nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für

den Gesamtauftrag: /67 / 05 / 65: Be-
ginn: 15.09.2005, 
Ende: 30.06.2006;
Einzelfristen: Beginn 01/2005 Ende Bau
05/2005 Ende Pflanzung
05/2005 Ende Fertigstellungspflege
10/2005

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunter-
lagen sind bei folgender Anschrift erhält-
lich: Stadt Chemnitz - Amt für Baukoor-
dination, Submissionsstelle, Annaberger
Str. 89-93, 09120 Chemnitz Tel. 488-

6067, Fax: 488-6096 Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 21.7.2005, 
Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /67 / 05 / 65: 15,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung ist möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Ko-
pie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks) Verspätet eingehende Anfor-
derungen werden nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 21.07.2005
Abholung / Versand ab:  28.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz
Amt für Baukoordination, Submissions-
stelle, Annaberger Str. 89-93
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 - 12.00
Uhr, Do 8.30 - 12.00 Uhr und 14 - 18.00
Uhr Anforderung der Ausschreibung auf
Diskette, Datenart 83 nach GAEB
ist möglich. Zahlungsempfänger: Stadt
Chemnitz, Stadtkasse
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000 Verwendungszweck:
21.50130.1, 67-05-65

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt::17.8.05, 11 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh

zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120 Chem-
nitz Tel.488-6067, Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt
sseeiinn mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee
PPeerrssoonneenn:: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung
der Angebote: Stadt Chemnitz - Submis-
sionsstelle - 09120 Chemnitz - Annaber-
ger Str. 89-93 - Zimmer 004 Datum und
Uhrzeit der Eröffnung der Angebote: Bei

Gesamtvergabe Los /67 / 05 / 65:
17.08.2005 11:00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn::

ggeemmääßß VVOOBB
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::

Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee::
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit - Angaben zu ma-
chen gemäß VOB/A § 8 Nr. 3
Buchstaben a-f.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
09.09.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/ Rechts-
aufsicht: Regierungspräsidium Chem-
nitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz fachliche Auskunft erteilt -
siehe a)

VVeerrggaabbee--NNuummmmeerr  6666//0055//117722
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Tiefbauamt, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel. 488-
6635, Fax: 488-6695, Email: tiefbau-
amt@stadt-chemnitz.de ; Zusätzliche
Angaben: 66/05/172

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentli-
che Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr
AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Deckeninstandset-
zung Wolgograder Allee zwischen, Jo-
hannes-Dick-Str. und Marie-Tilch-Str.

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Wolgograder    Al-
lee, 09123 Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
ca.  5.400 m2  Deckschicht 3 cm stark frä-
sen
ca.    500 m2  Deckschicht 11 cm stark frä-
sen
ca.  6.000 m2  Deckschicht AB 0/8+ ein-
bauen
ca.    500 m2  Asphaltbinder 0/22 S ein-

bauen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die an-
gebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterscheiden,
wird das einzige Zuschlagskriterium der
Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee::nein
EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr AAnnggeebboottee mmöögglliicchh ffüürr::
ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene Bie-
ter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::
nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt ffüürr
ddeenn GGeessaammttaauuffttrraagg:: /66/05/172: Be-
ginn: 05.09.2005, Ende: 24.09.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunter-
lagen sind bei folgender Anschrift erhält-
lich: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel. 488-
6067/68, 
Fax: 488-6096
Anforderung der Verdingungsunterla-
gen: Bis: 21.07.2005, 
Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /66/05/172: 17,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg

Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung
bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Ko-
pie des Einzahlungsbeleges(keine
Schecks) Verspätet eingehende Anfor-
derungen werden nicht berücksichtigt.
Anforderumg bis: 21.7.2005  
Abholung/Versand: ab 28.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination, Submissionsstelle
Annaberger Straße 89-93
09120 ChemnitzÖffnungszeiten: Mo-Mi
8.30 - 12.00 Uhr, Do 8.30 - 12.00 und
14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist mög-
lich. Zahlungsempfänger: Stadt Chem-

nitz, Stadtkasse Kreditinstitut: Spar-
kasse Chemnitz Kontonummer: 
3501007506, Bankleitzahl:
87050000 Verwendungszweck:
21.50130.1,66/05/172

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 11.8.2005, 11 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh

zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120 Chem-
nitz Tel.    488-6067/68, Fax: 488-6096

mm))SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt
sseeiinn mmüüsssseenn::Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee
PPeerrssoonneenn:: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg::Datum und Uhrzeit
der Eröffnung der Angebote: Bei Ge-
samtvergabe Los /66/05/172:
11.08.2005 11.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gem. Verdin-

gungsunterlagen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::

Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee::
Mit der Abgabe seines Angebotes hat
der Bieter gleichzeitig zum Nachweis der
Fachkunde, Zuverlässigkeit und Lei-
stungsfähigkeit Angaben gem. VOB/A §
8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f zu machen. Mit
dem Angebot sind folgende Nachweise
vorzulegen:Berufsgenossenschaft, Ein-
trag Handwerkskammer oder IHK.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
01.09.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: AAllg. Fach-/ Rechts-
aufsicht, Regierungspräsidium Chem-
nitz,  Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz Tel.  5320, Fax: 532-1303. Aus-
kunft erteilt:  Frau Gleisberg, Stadt Chem-
nitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz,Tel. 0371/488-6635, 
Fax 488-6695;

Öffentliche Ausschreibungen

Kurse in den Kunstsammlungen

Die vierköpfige Wisentherde im
Wildgatter hat am 24. Juni Zuwachs
bekommen: ein Bullenkalb. 
Diese imposanten Tiere waren einst
zahlreich in den Wäldern Europas
vertreten, bis sie durch die Jagd An-
fang der 20er Jahre fast ausgerottet
wurden. Aus damals etwa 50 in
Menschenobhut lebenden Tieren
konnte der heutige Bestand gezüch-
tet werden. Inzwischen gibt es dank
Wiederansiedelungsprogrammen
auch wieder frei lebende Wisente.
Auch im Chemnitzer Tierpark gibt es
reichlich Nachwuchs. Bei den Tra-
gopanen, farbenfrohen Fasanenver-
wandten aus Südostasien, gelang
im Juni erstmals die erfolgreiche
Nachzucht. Zwei noch recht kleine,
aber sehr muntere Federbälle sind
im Gehege zu entdecken. Auch bei
den Goldfasanen gibt es ein Jung-
tier. Und im Streichelzoo können
drei in der letzten Woche geborene
Kamerunschaf-Lämmer bewundert
werden. Dass wild lebende Tiere
eine komfortable und sichere Um-
gebung durchaus zu schätzen wis-
sen und daher gern im Tierpark zu

Gast sind, zeigt das Beispiel einer
Stockente. Sie hat sich den Flamin-
goteich als „Erstgewässer“ für ihre
Küken ausgesucht. Eine gute Wahl:
hier sind die Tiere ungestört und
Futter gibt es auch genügend.

Öffnungszeiten Tierpark:
09.00 – 19.00 Uhr, letzter Einlass:
18.00 Uhr
Öffnungszeiten Wildgatter:
08.00 – 18.00 Uhr
Foto:  Will

Nachwuchs im
Wildgatter und
im Tierpark

Anordnung zum Vollzug des Beschlusses des 

Stadtrates Nr. B-39/2005 vom 25.05.2005

Aufhebung der Mittelschule Harthau
Die Stadt Chemnitz, vertreten durch den Oberbürgermeister, erlässt folgenden
Bescheid:  Die Mittelschule Harthau, Stöcklstr. 4, wird gemäß § 24 des Schul-
gesetzes für den Freistaat Sachsen  mit Beendigung des Schuljahres 2005/06
aufgehoben. Begründung: Die Begründung zur Aufhebung der Mittelschule
Harthau kann in folgendem Amt der Stadtverwaltung Chemnitz eingesehen
werden: Bürgerverwaltungszentrum Moritzhof/Schulverwaltungsamt
Abteilung Schulnetz/Schülerbeförderung/Haushalt, Zimmer 568, Bahnhofstr.
53, 09111 Chemnitz;  Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Chemnitz,
Markt 1, 09111 Chemnitz, oder jeder anderen Dienststelle oder Bürgerservice-
stelle der Stadt Chemnitz einzulegen. Dr. Peter Seifert,Oberbürgermeister



VVeerrggaabbee--NNuummmmeerr 6666//0055//115566
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggee--

bbeerr)):: Stadt Chemnitz, Tiefbauamt,
Annaberger Straße 89, 09120 Chem-
nitz, Tel. 488-7739, Fax: 488-6695,
Email: tiefbauamt@stadt-chemnitz.
de ; Zusätzliche Angaben: 66/05/156

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öf-
fentliche Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd
ddeerr AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Erneuerung
Uferbefestigung am Pleißenbach in
Chemnitz/Röhrsdorf

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: LLiimmbbaacchheerr
SSttrraaßßee 2222,, 0099224477 CChheemmnniittzz//RRööhhrrss--
ddoorrff

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
ca. 80 m2 Oberboden abtragen
5 St Bäume fällen
ca. 65 m3 Bodenaushub
ca. 22 m3 Betonbettung  Wasser-

baupflaster
ca.  30 m    Wasserbaupfähle einbauen
ca. 45 m2 Steinschüttung GK 0
ca.    40 m2 Steinschüttung GK II
ca.    15 m2   Steinschüttung GK III
ca.    18 m    Steinreihe GK IV einbauen
ca.   150 m2   Planum Rasenfläche und

Rasenansaat
4 St   Bäum-Ersatzpflanzung
Zuschlagskriterien: Sollten sich die
angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterscheiden,
wird das einzige Zuschlagskriterium
der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunn--
ggeenn:: nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist
für den Gesamtauftrag:
/66/05/156: Beginn: 05.09.2005,
Ende: 31.10.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeun-
terlagen sind bei folgender Anschrift
erhältlich: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz Tel. 488-6067/68, 
Fax: 488-6096 Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: Bis: 21.07.2005, 
Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: /66/05/156: 20,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzah-
lung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der
Kopie des Einzahlungsbeleges(keine
Schecks) Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berück-
sichtigt. Anforderumg bis: 21.07.05  
Abholung/Versand: ab 28.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz
Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Straße 89-93
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00
Uhr, Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Uhr, Anforderung der Ausschreibung
auf Diskette, Datenart 83 nach GAEB
ist möglich. Zahlungsempfänger:
Stadt Chemnitz, Stadtkasse
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bank-
leitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 

21.50130.1,66/05/156
kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 10.8.2005, 11 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriifftt--

lliicchh zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Straße 89-93,
09120 Chemnitz Tel. 488-6067/68,
Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee 
aabbggeeffaasssstt sseeiinn mmüüsssseenn::

Deutsch
nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee

PPeerrssoonneenn:: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhr-
zeit der Eröffnung der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los /66/05/156:
10.08.2005 11.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gem. Verdin-

gungsunterlagen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaaff--

tteenn:: Gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee::
Mit der Abgabe seines Angebotes hat
der Bieter gleichzeitig zum Nachweis
der Fachkunde, Zuverlässigkeit und
Leistungsfähigkeit Angaben gem.
VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f zu
machen. Mit dem Angebot sind fol-
gende Nachweise vorzulegen:
Berufsgenossenschaft,Eintrag Hand-
werkskammer oder IHK.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
01.09.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeenn--
aannggeebboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-
/Rechtsaufsicht, Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Straße
41, 09120 Chemnitz Tel. 5320, 
Fax: 532-1303
Auskunft erteilt:  Herr Stempel, Stadt
Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz,
Tel. 0371/488-7739, Fax 488-6695;

VVeerrggaabbee--NNuummmmeerr 6655//0055//007733
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggee--

bbeerr)):: Stadt Chemnitz, Hochbauamt, 
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Tel. 488 6501, Fax: 488 6591, Email:
hochbauamt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öf-
fentliche Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd
ddeerr AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: GS / MS Rei-
chenbrand

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz,
Lennéstraße 1, 09117 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/05/073

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
Bauhauptleistungen
- 65 m2 Abbruch Podestbelag
- 65 m2 Ausbau Stahlbetonhohldielen
-  8 m3 Teilausbau Mauerwerk
- 45 m2 Ausbau Betonplatten zur Wie-
derverwendung
- 48 Stück Ausbau Granitstufen und
wieder versetzen
- 13 m3 Bodenaushub zwischen Mau-
erwerkswangen
- 65 m2 Einbau Splitt-Schotterge-
misch zwischen Mauerwerkswangen
- 12 m  Entwässerungleitung verlegen
-  7 m3 neues Ziegelmauerwerk in
Teilflächen
-  9 m2 Bruchsteinmauerwerk wie-

derherstellen
- 20 m2 Bruchsteinmauerwerk reinigen
- 65 m2 Stahlbetonhohldielen verlegen
-  5 Stück Kernbohrungen
-  6 m3 Ortbeton C 25 / 30
- 65 m2 Betonwerksteinplatten ver-
legen
-  1 Stück Fußabstreifer aus Gitterrost
verlegen
- 65 m2 Verbundabdichtung auf Ze-
mentbasis
- 45 m2 Flächen mit Betonpflaster und
Unterbau wiederherstellen
- 10 m2 Überarbeitung Außenputz
Zuschlagskriterien: Sollten sich die
angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterscheiden,
wird das einzige Zuschlagskriterium
der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunn--
ggeenn:: nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist
für den Gesamtauftrag: /65/05/073:
Beginn: 38.KW 2005, Ende: 48.KW
2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeun-
terlagen sind bei folgender Anschrift
erhältlich: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Tel. 488 6069, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de Anforderung der Verdin-
gungsunterlagen: Bis: 21.07.2005, 
Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: /65/05/073: 14,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzah-
lung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der
Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berück-
sichtigt. Abholung/Versand: ab
28.07.2005 Anschrift: Stadt Chem-
nitz, Amt für Baukoordination -
Submissionsstelle, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz, Öffnungszeiten:
Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr, Do 8.30-12.00
Uhr und 14.00-18.00 Uhr, Die Anfor-
derung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist
möglich. Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet. Zahlungsempfänger:
Stadt Chemnitz, Stadtkasse
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bank-
leitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1
Verg.-Nr. 65/05/073

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 16.8.05, 11Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriifftt--

lliicchh zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Zimmer 004, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.    488
6069, Fax: 488 6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chem-
nitz.de

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggee--
ffaasssstt sseeiinn mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee
PPeerrssoonneenn:: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröff-
nung der Angebote: Stadt Chemnitz,

Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/65/05/073: 16.08.2005 11.00;

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: ggeemmääßß VVeerr--
ddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaaff--
tteenn:: Gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee::
Mit der Abgabe des Angebotes hat
der Bieter gleichzeitig zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben zu ma-
chen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1) Buch-
staben a-f, Nachweis Mitgliedschaft
Berufsgenossenschaft und Eintra-
gung HWK oder IHK, Auszug aus dem
Gewerbezentralregister.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
16.09.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeenn--
aannggeebboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41,
09120 Chemnitz Tel. 5320, 
Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Herr Jekl 
Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Anna-
berger Str. 89, 09120 Chemnitz
(Technisches Rathaus) 
Telefon: 0371/488 65 84, 
Fax: 0371/488 6591

VVeerrggaabbee--NNuummmmeerr 6655//0055//006666
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggee--

bbeerr)):: Stadt Chemnitz, Hochbauamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Tel. 488 6501, Fax: 488 6591, Email:
hochbauamt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öf-
fentliche Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd
ddeerr AAuusssscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Sportforum
Chemnitz, Turnhalle Dittersdorfer Str. 146

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Rei-
chenhainer Str. 154 und Dittersdor-
fer Str. 146, 09125 / 09122 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/05/066

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
Verglasungsarbeiten
- 410 m2 Sechsfachsteg - Lichtbau-
elemente aus Polykarbonat
Lieferung und Einbau
Zuschlagskriterien: Sollten sich die
angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterscheiden,
wird das einzige Zuschlagskriterium
der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunn--
ggeenn:: nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt
ffüürr ddeenn GGeessaammttaauuffttrraagg:: //6655//0055//006666::
BBeeggiinnnn:: 3388..KKWW 22000055,, EEnnddee:: 4422..KKWW
22000055;;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vergabeunterlagen sind bei folgen-
der Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz Tel. 488 6069,
Fax: 488 6096, Email: submissions-
stelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunter-

lagen: Bis: 21.07.2005, 
Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: /65/05/066: 9,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzah-
lung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der
Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berück-
sichtigt. Abholung/Versand: ab
28.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination - Submissions-
stelle, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Öffnungszeiten: Mo-Mi
8.30-12.00 Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr
und 14.00-18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung
auf Diskette, Datenart 83 nach GAEB
ist möglich. Das eingezahlte Entgelt
wird nicht erstattet. Zahlungsemp-
fänger: Stadt Chemnitz, Stadtkasse
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bank-
leitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1
Verg.-Nr. 65/05/066

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 16.8.05, 11.30 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriifftt--

lliicchh zzuu rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Zimmer 004, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.    488
6069, Fax: 488 6096, Email: submis-
sionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggee--
ffaasssstt sseeiinn mmüüsssseenn::

Deutsch
nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee

PPeerrssoonneenn:: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg::
Ort der Eröffnung der Angebote: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/65/05/066: 16.08.2005 11.30;

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn::
gemäß Verdingungsunterlagen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaaff--
tteenn:: Gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee::
Mit der Abgabe des Angebotes hat
der Bieter gleichzeitig zum Nachweis
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben zu ma-
chen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1) Buch-
staben a-f,  Nachweis Mitgliedschaft
Berufsgenossenschaft und Eintra-
gung HWK oder IHK, Auszug aus dem
Gewerbezentralregister.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
16.09.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeenn--
aannggeebboottee::  nicht zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41,
09120 Chemnitz Tel.  5320, 
Fax: 5321 303, Auskünfte erteilt: Frau
Bauer, Stadt Chemnitz, Hochbauamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Telefon: 0371/488 65 49, Fax:
0371/488 65    91

Öffentliche Ausschreibungen

28. Ausgabe 2005, Seite 4



28. Ausgabe 2005, Seite 5

VVeerrggaabbee--NNuummmmeerr6677//0055//6644
VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauaufträge
Das Beschaffungsübereinkommen
(GPA) ist anwendbar: nein
II..11)) OOffffiizziieelllleerr NNaammee uunndd AAnnsscchhrriifftt ddeess
ööffffeennttlliicchheenn AAuuffttrraaggggeebbeerrss:: Stadt
Chemnitz, Grünflächenamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz, D, Tel.488-
7504,Fax: 488-6798
II..22)) NNäähheerree AAuusskküünnffttee ssiinndd bbeeii ffoollggeenn--
ddeerr AAnnsscchhrriifftt eerrhhäällttlliicchh:: Stadt Chemnitz,
Grünflächenamt, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz, DE, Tel.-Nr.: (0371)
488-7504, Fax: 488-6798,Email: grün-
flaechenamt@stadt-chemnitz.de
I.3) Vergabeunterlagen (siehe auch
IV.3.2) sind bei folgender Anschrift er-
hältlich: siehe I.1) : nein, Stadt Chemnitz,
Amt für Bakoordination / Submissions-
stelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz, DE, Tel. 488-6068, Fax: 488-6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chem-
nitz.de
II..44)) AAnnggeebboottee//TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee ssiinndd
aann ffoollggeennddee AAnnsscchhrriifftt zzuu sscchhiicckkeenn:: siehe
I.1): nein, Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination - Submissionsstelle, Ann-
aberger Str. 89, 09120 Chemnitz, DE,
Tel.-Nr.: (0371) 488-6068, Fax: 488-
6096, Email: submissionsstelle@stadt-
chemniz.de
II..55)) AArrtt ddeess ööffffeennttlliicchheenn AAuuffttrraaggggeebbeerrss::
Regionale/lokale Ebene
IIII..11..11))     AArrtt ddeess BBaauuaauuffttrraaggss::Ausführung
IIII..11..55))     BBeezzeeiicchhnnuunngg  ddeess AAuuffttrraaggeess
dduurrcchh ddeenn AAuuffttrraaggggeebbeerr:: Komplexe Re-
konstruktion BSZ für Technik II
(Handwerkerschule) Los 40-01-02-
Außenanlagen
II.1.6)     Beschreibung/Gegenstand des

Auftrags:  400 m3 Boden abtragen und
entsorgen
1100 m2 Aufbrucharbeiten
1300 m2 Asphaltstraßenbau Bauklasse IV
300 m2 Ökopflaster
1300 m2 Betonsteinpflaster
180 m  Straßenentwässerung, Drainage
410 m2 Pflanzflächen
170 m  Zaun mit Toren
5 St.Straßenbeleuchtungsmaste
120 m  Kabelverlegung für Straßenbe-
leuchtung
1 St.Terrasse, Stahlkonstruktion mit
Holzbohlenbelag diverse Ausstattun-
gen; Informationen über Lose:
LOS Nr.: 40-01-02 - Außenanlagen
11..11)) CCPPVV:: 4455221122331133;; 4455223366223300;; 
2) Kurze Beschreibung: Außenanlagen 
komplette Wege- und Flächenherstel-
lung sowie Begrünung
33)) UUmmffaanngg bbzzww.. MMeennggee:: gemäß Punkt
II.1.6
44)) UUnntteerrsscchhiieeddlliicchheerr AAuussffüühhrruunnggssbbee--
ggiinnnn//ZZeeiittppuunnkktt ddeerr LLiieeffeerruunngg::
Ausführungsbeginn: 17.10.2005
IIII..11..77))     OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg,, LLiieeffeerruunngg
bbzzww.. DDiieennssttlleeiissttuunnggsseerrbbrriinngguunngg:: 
09111 Chemnitz, Gebäude Schloss-
straße 3/ Promenadenstraße 2
IIII..11..88..11))   GGeemmeeiinnssaammeess VVookkaabbuullaarr ffüürr ööff--
ffeennttlliicchhee AAuuffttrrääggee ((CCPPVV)):: 45212313;
45236230;
IIII..11..99))     AAuufftteeiilluunngg iinn LLoossee:: ja.
IIII..11..1100))    WWeerrddeenn NNeebbeennaannggeebboottee//AAlltteerr--
nnaattiivvvvoorrsscchhllääggee bbeerrüücckkssiicchhttiiggtt:: ja
IIII..33)) AAuuffttrraaggssddaauueerr bbzzww.. FFrriisstteenn ffüürr ddiiee
DDuurrcchhffüühhrruunngg ddeess AAuuffttrraaggss:: Beginn:
17.10.2005 und/oder Ende: 30.11.2006
IIIIII..11..11))    GGeeffoorrddeerrttee KKaauuttiioonneenn uunndd
SSiicchheerrhheeiitteenn:: 5 % für Vertragserfüllung

3 % für Mangelansprüche
IIIIII..11..22))    WWeesseennttlliicchhee FFiinnaannzziieerruunnggss-- uunndd
ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn bbzzww.. VVeerrwweeii--
ssuunngg aauuff ddiiee mmaaßßggeebblliicchheenn VVoorrsscchhrriiff--
tteenn:: gemäß Verdingungsunterlagen
IIIIII..11..33))    RReecchhttssffoorrmm,, ddiiee eeiinnee BBiieetteerrggee--
mmeeiinnsscchhaafftt vvoonn BBaauuuunntteerrnneehhmmeenn,, LLiiee--
ffeerraanntteenn uunndd DDiieennssttlleeiisstteerrnn,, aann ddiiee ddeerr
AAuuffttrraagg vveerrggeebbeenn wwiirrdd,, hhaabbeenn mmuußß:: ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter
IIIIII..22..11))   Angaben zur Situation des Bau-
unternehmers/des Lieferanten/des
Dienstleisters sowie Angaben und For-
malitäten, die zur Beurteilung der Frage
erforderlich sind, ob dieser die wirt-
schaftlichen und technischen Mindest-
anforderungen erfüllt: Mit der Abgabe
des Angebotes hat der Bieter gleichzei-
tig zum Nachweis seiner Fachkunde, Lei-
stungsfähigkeit und Zuverlässigkeit An-
gaben zu machen gemäß VOB/A § 8
Nr.3(1) Buchstaben a-f
IIIIII..22..11..11))  RReecchhttssllaaggee -- Geforderte Nach-
weise: Auszug aus dem Gewerbezen-
tralregister (§ 150 Gewerbeordnung
oder gleichwertiges bei ausländischen
Bietern,Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft, Eintragung HWK oder IHK
III.2.1.2)  Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit - Geforderte Nach-
weise: - Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des zuständigen Finanzamtes -
Unbedenklichkeitsbescheinigung der
zuständigen Krankenkasse oder gleich-
wertige Nachweise, Unterlagen nach
VOB/A § 8 Nr.3(1) Buchstaben a-f
IIIIII..22..11..33))  TTeecchhnniisscchhee LLeeiissttuunnggssffäähhiiggkkeeiitt
-- GGeeffoorrddeerrttee NNaacchhwweeiissee:: -- vergleichbare
Referenzobjekte Unterlagen nach
VOB/A § 8 Nr.3(1)Buchstaben a-f
IIVV..11)) VVeerrffaahhrreennssaarrtt:: OOffffeenneess VVeerrffaahhrreenn
IIVV..11..11)) BBeewweerrbbeerr bbeerreeiittss aauussggeewwäähhlltt::

nein
IIVV..11..33..11))   VVoorriinnffoorrmmaattiioonn zzuu ddeemmsseellbbeenn
AAuuffttrraagg:: 2005/S 103-102695- Vom:
31.05.2005
IIVV..11..33..22))   AAnnddeerree ffrrüühheerree BBeekkaannnnttmmaa--
cchhuunnggeenn:: 22000044//SS 110066--009900550044-- Vom:
05.06.2004
IIVV..22)) ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: AA)) DDeerr nniieedd--
rriiggssttee PPrreeiiss:: nein oder B)
Das wirtschaftlich günstigste Angebot:
ja, bezüglich: B1) aufgrund der nachste-
henden Kriterien: ja 1.Preis, In der Rei-
henfolge ihrer Priorität: nein oder B2)
aufgrund der in den Unterlagen genann-
ten Kriterien: nein
IIVV..33..11))     AAkktteennzzeeiicchheenn bbeeiimm ööffffeennttlliicchheenn
AAuuffttrraaggggeebbeerr::  67 / 05 / 64
IIVV..33..22))     BBeeddiinngguunnggeenn ffüürr EErrhhaalltt ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunnggssuunntteerrllaaggeenn uunndd zzuussäättzzllii--
cchheerr UUnntteerrllaaggeenn:: Erhältlich bis:
28.07.2005, Kosten: 35,00 Euro, Zah-
lungsbedingungen und -weise: Zah-
lungsweise: Einzahlungsbeleg Zah-
lungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei
Abholung ist möglich. Der Versand er-
folgt nach Vorlage der Kopie des Einzah-
lungsbeleges(keine Schecks) Verspätet
eingehende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt. Zahlungsempfän-
ger - Stadt Chemnitz Stadtkasse,
Kredidinstitut:Sparkasse Chemnitz
Konto-Nummer -3501007506, Bankleit-
zahl - 87050000 Verwendungszweck:
21.50130.1, Vergabenummer: 67/05/64
und Los-Nummer Das eingezahlte Ent-
gelt wird nicht erstattet.Bargeldzahlung
bei Abholung möglich. Öffnungszeiten
Amt für Baukoordination / Submissi-
onsstelle: Öffnungszeiten: Mo - Mi 08.30
- 12.00 Do 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Uhr Anforderung der Ausschreibung auf
Diskette, DA 83 nach GAEB ist möglich.
IIVV..33..33))  SScchhlluusssstteerrmmiinn ffüürr ddeenn EEiinnggaanngg

ddeerr AAnnggeebboottee ooddeerr TTeeiillnnaahhmmeeaannttrrääggee::
17.08.2005; 11.30 Uhr
IIVV..33..55))     SSpprraacchhee ooddeerr SSpprraacchheenn,, ddiiee ffüürr
ddiiee AAnnggeebboottsslleegguunngg ooddeerr TTeeiillnnaahhmmeeaann--
ttrrääggee vveerrwweennddeett wweerrddeenn kköönnnneenn:: ,, DDEE
IIVV..33..66))     BBiinnddeeffrriisstt ddeess AAnnggeebboottss:: Bis
05.10.2005
IIVV..33..77..11))   PPeerrssoonneenn,, ddiiee bbeeii ddeerr EErrööffff--
nnuunngg ddeess AAnnggeebbootteess aannwweesseenndd sseeiinn
ddüürrffeenn:: Bieter bzw. seine Bevollmäch-
tigten
IIVV..33..77..22))   ZZeeiittppuunnkktt uunndd OOrrtt:: DDaattuumm::
17.08.2005, Uhrzeit: 11.30 Uhr,

Ort: Stadt Chemnitz Submissionsstelle
Zi. 004, Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz
VVII..11)) DDiiee BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg iisstt ffrreeiiwwiill--
lliigg:: nein
VVII..33)) DDiieesseerr AAuuffttrraagg sstteehhtt mmiitt eeiinneemm
Vorhaben/Programm in Verbindung,
das mit Mitteln der EU-Strukturfonds
finanziert wird: nein. EFRE II - Europäi-
scher Fond für regionale Entwicklung
des Freistaates Sachsen für den Um-
und Neubau leistungsfähiger Berufs-
schulzentren
VVII..44)) SSoonnssttiiggee IInnffoorrmmaattiioonneenn:: Nachprü-
fung behaupteter Verstöße: Vergabe-
kammer (§104 GWB): 1. Vergabekam-
mer des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig Braus-
traße 2 04107 Leipzig 
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht: Regierungs-
präsidium Chemnitz Altchemnitzer Str.
41 09120 Chemnitz Tel. 0371 / 532-0,
Fax: 0371 / 532-1303
VVII..55)) DDaattuumm ddeerr VVeerrsseenndduunngg ddeerr BBee--
kkaannnnttmmaacchhuunngg:: 06.07.2005

Öffentliche Ausschreibungen



Auf Grund des § 89 Abs. 1 der Sächsi-
schen Bauordnung (SächsBO) in der
Fassung vom 28. Mai 2004 (SächsGVBl.
I S. 200) in Verbindung mit § 4 Abs. 1
Satz 1, Abs. 2 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159),
zuletzt geändert durch Gesetz vom
11. Mai 2005 (SächsGVBl. S. 155), hat
der Stadtrat der Stadt Chemnitz in sei-
ner Sitzung am 22. Juni 2005 mit Be-
schluss-Nr. B-168/2005 die nachfol-
gende Satzung, bestehend aus dem
Textteil und dem Lageplan beschlos-
sen:  
Präambel 
Bereich 1 Die Hauptstraße, welche dem
Bachlauf folgt, führt durch gewachsene
dörfliche Bereiche. Diese sind in ihren
Strukturen erhaltenswert. Beidseitig der
Hauptstraße befinden sich Einzelhäu-
ser, meist Siedlerhäuser in offener Bau-
weise und geringer Baudichte. Die Orts-
lage ist sowohl geprägt von dieser
Bebauungsstruktur als auch von der
sich ständig ändernden Straßenrich-
tung und der Höhenentwicklung des
Geländes als den charakteristischen Be-
sonderheiten des Ortsgrundrisses. 
Die Gebäude wurden entsprechend den
Erfordernissen aus Funktion und
Hanglage eingeordnet. Dadurch ergibt
sich eine interessante Abfolge von Trauf-
und Giebelstellung der Gebäude zum
Straßenraum. 
Bereich 2
Sehr markant und Ortsbild prägend sind
die zahlreichen, teilweise gut erhalte-
nen Drei- und Vierseithöfe. Da diese im
Ortsgebiet verteilt liegen, macht sich
eine Untergliederung des Satzungsbe-
reiches notwendig. Die Höfe sind schüt-
zenswert, da sie sowohl baugestalte-
risch als auch kulturhistorisch von
besonderem Wert für die Region des
Erzgebirgsvorlandes sind. Sie liegen
meist abseits der Hauptstraße und wer-
den von Gärten, Wiesen und Feldern um-
rahmt. Die Gebäude sind häufig, durch
das natürliche Höhenprofil, aber auch
durch die aufgelockerte Bebauung ent-
lang der Hauptstraße weithin sichtbar;
sie sind somit markante Kennzeichen
der Region. 
§ 1 Räumlicher und sachlicher  
Geltungsbereich
1.1.  Diese Satzung gilt für den Ortsteil
Euba der Stadt Chemnitz. 
Der Satzungsbereich umfasst den
Bereich  1: Bebauung entlang der Haupt-
straße
Bereich  2: Drei- und Vierseithöfe
Die genaue Grenze des jeweiligen
Geltungsbereiches wird bestimmt durch
den beigefügten Lageplan, der Bestand-
teil der Satzung ist.
1.2. Diese Satzung gilt für bauliche Maß-
nahmen aller Art wie Neubau, Sanie-
rung, Instandhaltung, Um- und Erweite-
rungsbau, sowie für Werbeanlagen,
Warenautomaten und unbebaute
Flächen. Sie gilt unabhängig davon, ob
die Baumaßnahmen genehmigungs-
pflichtig oder genehmigungsfrei sind. 
1.3. Die Notwendigkeit anderer Geneh-
migungen, Erlaubnisse oder Bewilligun-
gen nach öffentlich- rechtlichen Vor-
schriften bleibt unberührt.
1.4.Gebiete im Geltungsbereich von Be-
bauungsplänen sind vom Geltungsbe-
reich der Baugestaltungssatzung aus-
geschlossen, mit Ausnahme von

Teilbereichen des Geltungsbereiches B-
Plan Nr. 94/31 „Ortskern Euba“. Deren
Lage ergibt sich aus dem beigefügten
Lageplan.
§ 2 Baukörper
2.1. Bei baulichen Maßnahmen an be-
stehenden Gebäuden sind First- und
Traufhöhe beizubehalten.
2.2. Bei Neubauten einschließlich
Lückenbebauung im Bereich 1 ist die
First- und Traufhöhe in die Bebauung
des Umfeldes einzuordnen. Die ortsbild-
typischen Wechsel sind zu beachten.
Die Regelungen der SächsBO über Ab-
standsflächen bleiben unberührt. 
2.3. Die bestehenden Baufluchten im
Bereich 1 sind weitgehend einzuhalten.
2.4. Bei der Sanierung von Drei- und Vier-
seithöfen im Bereich 2 ist das Erschei-
nungsbild durch die Beibehaltung der
unter §§ 1-4 aufgeführten typischen Ge-
bäudemerkmale zu erhalten.
§ 3 Fassade
3.1.  Außenwände
a)Massive Außenwände von Gebäuden
sind zu verputzen. Farbige Putzflächen
sind durch eingefärbte mineralische
Putze oder Mineralfarbanstriche zu er-
stellen. Putzfarben sind nur in Anleh-
nung an die RAL- Farbtöne 1000 Grün-
beige, 1001 Beige 1002 Sandgelb, 1014
Elfenbein sowie 1015 Hellelfenbein
zulässig.  Für alle Bereiche werden Fas-
sadenverkleidungen mit geschliffenen
Kunst- oder Natursteinplatten, Faserze-
ment-, Kunststoff- oder Leichtmetall-
platten ausgeschlossen.  
b) Verkleidungen der Obergeschosse
einschließlich Giebelflächen mit Natur-
schiefer oder schieferähnlichen Mate-
rialien bzw. Holzschalung sind zulässig
und bei  bestehenden Gebäuden zu er-
halten. Im Bereich 2 sind zusätzlich
Ganzverschalungen der (ehemals) land-
wirtschaftlich genutzten Gebäude, wie
Scheunen und Remisen, mit Holz zuläs-
sig. 
c) Die Errichtung von Holzhäusern in
Blockbauweise im Bereich 1 ist zulässig.
Eine Oberflächenbehandlung mit Deck-
farbe oder Holzschutzlasur ist in Anleh-
nung an die RAL- Farbtöne 8007- 8019
sowie 6006- 6009 zulässig. 
d)  Fachwerk ist sichtbar zu belassen
oder lediglich mit Holzverschalung oder
Verschieferung zu versehen.
e)  Gebäudesockel, die vom Straßen-
raum einsehbar sind, dürfen bis max.
0,80 m über das angrenzende Gelände
hinausragen. Bei hängigem Gelände ist
der höchste Punkt des gebäudeumge-
benden Geländes Bezugspunkt. Gebäu-
desockel sind in Natur- oder Kunststein
zu verkleiden oder zu verputzen.
f)  Bei baulichen Maßnahmen an beste-
henden Gebäuden sind Tür- und Fen-
stergewände, Gesimse sowie Architek-
turdetails zu erhalten, soweit sie vom
Straßenraum sichtbar sind.
3.2. Fenster, Fensterrahmungen
a)Bei baulichen Maßnahmen an beste-
henden Gebäuden sind vom Straßen-
raum sichtbare Fensteröffnungen in der
Größe dem ursprünglichen Befund ent-
sprechend beizubehalten.Funktionsbe-
dingte Vergrößerungen vom Straßen-
raum sichtbarer Fenster sind im
Verhältnis Breite zu Höhe aus dem Be-
stand abzuleiten.
b) Bei Fenstern ab einer Breite von
1,00 m ist im Regelfall eine Teilung vor-
zunehmen. Ab einer Höhe von 1,40 m
sind Fenster mit einem Kämpfer oder

mindestens einer Quersprosse zu ver-
sehen.
c)   Fenster in Putzfassaden sind mit Fa-
schen auszuführen.
3.3. Türen, Tore, Eingangsbereiche
a) Bei baulichen Maßnahmen an vor-
handenen Gebäuden sind vom Straßen-
raum sichtbare Türöffnungen in Größe
und Lage dem ursprünglichen Befund
entsprechend beizubehalten.
b) Im Bereich 1 sind vom Straßenraum
sichtbare Haustüren und Tore in Holz-
oder Kunststoffoberfläche zulässig.
Tore sind mit einer weißen Oberfläche
unzulässig.
c) Im Bereich 2 sind nur Holztore zuläs-
sig.
d)Freitreppen und Vorlegestufen an be-
stehenden Gebäuden sind mit ge-
schlossenem Unterbau auszubilden.
Sie sind aus Natur- oder Kunststein her-
zustellen bzw. mit diesen Materialien zu
verblenden. Bei Neubauten ist bis max.
4 Stufen ein offener Unterbau zulässig.
e)     Stützmauern im Eingangs- und Zu-
fahrtsbereich von Gebäuden sind aus
Natur- oder Kunststein herzustellen
bzw. mit diesen Materialien zu verklei-
den.  Holzpalisaden sind zulässig.
§ 4 Dächer  
4.1. Dachgestaltung  
a)Dächer von Neubauten sind mit einer
Neigung von mind. 38° auszubilden. Bei
Dachsanierung ist die vorhandene
Dachneigung beizubehalten.
b) Für Hauptgebäude sind Sattel-,
Walm- und Krüppelwalmdächer zuläs-
sig, für Nebengebäude, Anbauten und
Garagen zusätzlich Pult- und
Schleppdächer.
c) Für die Dacheindeckung von Wohn-
gebäuden im Bereich 1 sind nur Natur-
und Kunstschiefer, Schindeln oder
Dachziegel zulässig. Dafür dürfen nur
Farben in Anlehnung an die RAL Farb-
töne 5008 Graublau, 7015 Schiefergrau,
7016 Anthrazitgrau, 8012 Rotbraun,
8014 Sepiabraun  bzw. 8019 Graubraun
verwendet werden. 
d) Dächer von Gebäuden im Bereich 2
können auch mit anderen Dachmateria-
lien eingedeckt werden, müssen aber

einen der unter § 4.1c genannten RAL-
Farbtöne aufweisen.
e)Bei Neubauten in dem Bereich 1 darf
der Dachüberstand an der Traufe und
am Ortgang 0,50 m nicht überschreiten.
Bei Dachsanierung oder -erneuerung
an bestehenden Gebäuden sind die
Dachüberstände im Bereich Traufe und
Ortgang bis zur Hälfte des Maßes der
Neubauten zulässig.
f) Dacheinschnitte sind straßenseitig un-
zulässig.
4.2. Dachaufbauten
a) Zulässige Dachaufbauten sind ste-
hende Gauben, Schleppgauben sowie
Solaranlagen. Die Gesamtbreite von
Gauben darf max. 1/3 der Trauflänge be-
tragen. Gauben müssen vom Giebel
mind. 1,00 m entfernt angeordnet wer-
den.
b)Vorhandene Dachaufbauten sind bei
baulichen Maßnahmen zu erhalten,
auch wenn sie von § 4.2 a abweichen.
c) Maximal 1/3 der Fläche jeder Dach-
seite kann für den Einbau liegender
Dachfenster oder Dachgauben genutzt
werden. 
§ 5 Werbeanlagen, Warenautomaten
und Schaukästen 
5. 1. Eigenwerbung
a) Werbeanlagen für Einzelhandel,
Dienstleistungen und Gewerbe sind nur
an der Stätte der Leistung zulässig.  
b)Werbeanlagen, die dem Hinweis auf
im Ort ansässigen Einzelhandel, Dienst-
leistungen und Gewerbe dienen, sind
bis zu einer Größe von 1,0 m2 auch un-
abhängig von der Stätte der Leistung
zulässig.
c) An Fassaden angebrachte Werbean-
lagen und Warenautomaten dürfen un-
beschadet der Festlegungen nach § 10
SächsBO Abs.4 und 5 i.V. mit § 61 Abs.1
Nr.11 SächsBO architektonische Gliede-
rungen weder verdecken noch über-
schneiden.
d) Werbeanlagen auf Dächern sind un-
zulässig.
5.2. Fremdwerbung
Kommerzielle Werbeanlagen im öffent-
lichen Raum, auf privatem Grundstück
sowie an einem Gebäude sind im ge-
samten Satzungsbereich unzulässig. 
Dies gilt nicht für die öffentliche Fläche
zwischen Plauer Straße und Chemnit-
zer Straße entlang der Hauptstraße. Hier
sind im Gehwegbereich Werbeflächen
bis zu eine Größe von 1,90 m x 1,30 m
als City Light Vitrine zulässig.
§ 6 Einfriedungen
Als Einfriedungen an öffentlichen Ver-

kehrsflächen sind zulässig:
- Holzzäune bis 1,20 m Höhe,
- Natursteinmauern, Kunststeinmauern
oder Verblendmauerwerk mittels Na-
tur- oder Kunststein oder in Kombina-
tion mit einem Holzzaun bis zu einer
Höhe von 1,20 m
-Heckenpflanzungen bis zu einer Höhe
von 1,80 m, wenn sie die Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrs nicht beein-
flussen.
Betonfertigelemente sind als Einfriedun-
gen an öffentlichen Verkehrsflächen un-
zulässig.
§ 7 Vorgärten
Vorgärten sind zu erhalten und bis auf
Zufahrten und Zugänge mindestens als
Grünfläche anzulegen.
In Verbindung mit Gewerbe können ab-
weichend Stellplätze in einem Vorgar-
tenbereich zugelassen werden.
§ 8 Abweichungen 
Abweichungen von den Vorschriften
dieser Satzung regeln sich nach § 67
SächsBO.
§ 9 Ordnungswidrigkeiten 
Gemäß § 87 SächsBO handelt ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig den §§ 2 – 7 dieser Satzung zuwi-
derhandelt. Die Ordnungswidrigkeit
kann mit einer Geldbuße geahndet wer-
den, deren Höchstmaß sich aus § 87
Abs. 3 SächsBO ergibt.
§ 10 In-Kraft-Treten 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:
Die durch den Stadtrat der Stadt Chem-
nitz am 22. Juni 2005 beschlossene Bau-
gestaltungssatzung für das o. g. Gebiet
wird hiermit gemäß § 4 Abs. 3 Satz 1
SächsGemO öffentlich bekannt ge-
macht. Jedermann kann die Baugestal-
tungssatzung einschließlich des Lage-
plans und der Begründung sowie die
Ortsbildanalyse im Stadtplanungsamt,
Sachgebiet Beratung, im Technischen
Rathaus, Annaberger Straße 89,
während der Sprechzeiten Montag und
Dienstag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr einsehen
und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gel-
ten Satzungen, die unter Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften der
SächsGemO zu Stande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn 1. die
Ausfertigung der Satzung nicht oder feh-
lerhaft erfolgt ist, 2. Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind, 3. der
Oberbürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1
SächsGemO genannten Frist a) die
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat  oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Ge-
meinde  unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist. Ist eine Verletzung nach den
Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der im §
4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten
Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Chemnitz, den 06.07.2005
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Baugestaltungssatzung des Ortsteiles Euba 

Öffentliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung zum Jahresabschluss der City-Management und
Tourismus Chemnitz GmbH

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2004
der City-Management und Tourismus Chemnitz GmbH wurden durch die
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIKOM AG geprüft und mit dem Be-
stätigungsvermerk vom 18.02.2005 testiert. Die Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt.

Die Gesellschafterversammlung hat am 02.05.2005 den Jahresabschluss
mit einer Bilanzsumme von 157.003,46 1 und einem Bilanzverlust von
8.832,75 1 festgestellt.

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Wortlaut des Bestäti-
gungsvermerkes des Abschlussprüfers der City-Management und Tou-
rismus Chemnitz GmbH liegen in der Zeit vom 25.07.2005 bis 02.08.2005
für den Zeitraum von 7 Arbeitstagen in den Geschäftsräumen der Gesell-
schaft, Innere Klosterstraße 6 - 8, 09111 Chemnitz in der üblichen Ge-
schäftszeit (9.00 bis 17.00 Uhr, Freitag bis 13.00 Uhr) zur Einsichtnahme
aus.

gez. Ulrich Geissler gez. Dr. Franz Muigg
Geschäftsführer Geschäftsführer

Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft
Freihaltung der Straßenbahntrassen von Großgrün

Zur Vermeidung von Gefährdungen im Bereich spannungsführen-
der Anlagen und Fahrzeugausrüstungen und außerdem zur Vermei-
dung von Lackschäden an unseren Straßenbahnfahrzeugen fordern
wir hiermit alle Nachbarn und Anlieger an Straßenbahntrassen auf,
Büsche, Sträucher und Äste von Bäumen aus unserem Bahnbe-
reich zu entfernen und die Bahntrasse dauerhaft von diesem Be-
wuchs frei zu halten. Konkret ist zwischen spannungsführenden Tei-
len der Oberleitungsanlage und Ästen von Bäumen ein allseitiger
Abstand von mindestens 2,5 m einzuhalten (DIN VDE 0115-1).

Außerdem muss zwischen Wagenkästen der durchfahrenden Fahr-
zeuge und Bewuchs ein Mindest-Schutzabstand von einem Meter
eingehalten werden.

Diese Profilfreihaltung ist ganzjährig erforderlich, die Schneidarbei-
ten dürfen nach Sächsischem Naturschutzgesetz ohne vorliegende
Ausnahmegenehmigung nur in den Monaten Oktober bis Februar
ausgeführt werden.

Die o.g. Forderungen und daraus resultierende Rechtsfolgen basie-
ren auf dem Sächsischen Nachbarrechtsgesetz (SächsNRG) vom
11. November 1997.

Chemnitzer Verkehrs-Aktiengesellschaft
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Ich habe das 18. Lebensjahr vollendet und bin bereit, die Stadt Chemnitz zur voraussichtlich  im September
2005 stattfindenden vorgezogenen Bundestagswahl als Mitglied in einem Wahl-vorstand aktiv zu unterstützen.

Herr/Frau*  Name: Vorname: Geburtsdatum:

Telefon:
Straße, Hausnummer

PLZ:                                                                            Ort:

Bankverbindung:   Name der Bank BLZ

Konto-Nr.

Unterschrift:  ................................ Datum:  ...............................

Die Zahlung des Erfrischungsgeldes kann nur bargeldlos erfolgen. Aus diesem Grund ist die Angabe der Bank-
verbindung unbedingt notwendig. Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich von der Wahlbehörde benutzt
und nach Ab-schluss der Wahl gelöscht.                                                                        *Nichtzutreffendes bitte streichen 

Stadt Chemnitz,  Wahlbehörde,  09106 Chemnitz, Fax: 0371 488-1870

Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

Nr. 04/10 Einkaufsmarkt an der Flemmingstraße

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am
30.06.2005 den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 04/10 Einkaufsmarkt an der Flemmingstraße mit Begründung gebil-
ligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Der Planentwurf mit Be-
gründung einschließlich Umweltbericht sowie umweltbezogene Informa-
tionen gemäß Stellungnahme des Umweltfachbereiches der Abteilung
Umwelt des Regierungspräsidiums Chemnitz vom 14.02.2005 zu den Be-
langen der Referate Wasser, Abfall/Altlasten/Bodenschutz, Immissions-
schutz und Naturschutz/Landschaftspflege, werden nach § 3 Abs. 2
BauGB im Zeitraum vom 21.07.2005 bis 22.08.2005 im Stadtentwick-
lungsamt, Technisches Rathaus, Neubau, Annaberger Straße 89, im Of-
fenlegungsbereich der 4. Etage neben den Panoramaaufzügen, wäh-rend
der nachfolgend genannten Zeiten öffentlich ausgelegt: montags bis
mittwochs  von 08.30 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr, donnerstags von
08.30 - 12.00 und  13.00 - 18.00 Uhr freitags von 08.30 - 12.00 Uhr;
Während dieser Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit schriftli-
che Stellungnahmen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan im Stadt-
entwicklungsamt oder mündlich zur Niederschrift im Zimmer 456 abge-
geben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben   worden
sind, können bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren In-
halt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für
die Rechtmäßigkeit des vorhabenbezogenen Bebauungsplans nicht von
Bedeutung ist. Hinweis: Das Bauvorhaben „Einkaufsmarkt“ ist bereits
realisiert. Das Bebauungsplanverfahren ist auf Grund der geplanten Über-
schreitung der Verkaufsfläche von 700 m2, die ohne Bebauungsplan
zulässig und deswegen bereits genehmigt ist, durchzuführen.

Der Planungs-, Bau- und Umwelt-
ausschuss hat in seiner Sitzung
am 30.06.2005 den Entwurf des
vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 04/09 Wohnbebauung
Weigandsraße 26 a mit Begrün-
dung gebilligt und zur öffentlichen
Auslegung bestimmt. Der Planent-
wurf mit Begründung einschließ-
lich Umweltbericht sowie umwelt-
bezogene Informationen gemäß
den Stellungnahmen des Umwelt-
fachbereichs der Abteilung Um-
welt des Regierungspräsidiums zu
den Belangen der Referate Was-
ser/Gewässer, Altlasten/Abfall/
Boden, Immissionsschutz und Na-
turschutz/ Landschaftspflege so-

wie des Sächsischen Landesam-
tes für Umwelt und Geologie zu
den Belangen der Referate Geolo-
gie, Immis-sionsschutz und Natür-
liche Radioaktivität werden nach
§ 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom
25.07.2005 bis 24.08.2005 im
Stadtentwicklungsamt, Techni-
sches Rathaus, Neubau, Annaber-
ger Straße 89, im Offenlegungs-
bereich der 4. Etage neben den
Panoramaaufzügen, während der
nach- folgend genannten Zeiten
öffentlich ausgelegt: montags bis
mittwochs von 08.30 - 12.00 und
13.00 - 15.00 Uhr, donnerstags
von 08.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00
Uhr,  freitags von 08.30 - 12.00

Uhr;  Während dieser Auslegungs-
frist können von der Öffentlichkeit
schriftliche Stellungnahmen zum
vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan im Stadtentwicklungsamt
oder mündlich zur Niederschrift
im Zimmer 447 abgegeben wer-
den. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden
sind, können bei der Beschlus-
sfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben, so-
fern die Gemeinde deren Inhalt
nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für
die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplans nicht von Bedeutung
ist.

Öffentliche Auslegung des vorhabenbezogenen  Bebauungsplanes 
Nr. 04/09 Wohnbebauung  Weigandstraße 26 a
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Der Chemnitzer Geschichtsverein  hat das XIII. Heft seiner Mitteilungen unter den Ti-
tel „Chemnitzer Charaktere“ gestellt. Es berichtet über Leben und Werk von sechs
Chemnitzern, die auf ihrem Gebiet Besonderes geleistet haben. Sie alle sind ihren
Zeitgenossen als Charaktere, Persönlichkeiten mit einer starken „Eigenart der Gesin-
nung“, nachhaltig in Erinnerung geblieben. Die Biografien möchten die Wertschät-
zung für deren Lebenswerk auch in der Gegenwart bewahren. Folgende Persönlich-
keiten werden vorgestellt:  Philippus Dulichius, ein Komponist aus dem 16./17.
Jahrhundert Christian Friedrich Scheithauer, Lehrer an der Mädchenschule, der im
19. Jahrhundert mehrere Kometen entdeckte, Jacob Bernhard Eisenstuck, Unterneh-
mer und Mitinitiator der ersten Eisenbahn von Chemnitz, Oskar Malata, der erste Ge-
neralmusikdirektor von Chemnitz, Prof. Hermann Heuss, Architekt und Bruder des
ersten Bundespräsidenten, Dr. h.c. Rudolph Strauß, Stadtarchivar von 1947 bis 1971.
Das  Jahrbuch kann zum Preis von 12 Euro in der Theaterstraße 50/52, im Stadtar-
chiv, Aue 16 und in ausgewählten Buchhandlungen erworben oder bezogen werden.

Chemnitzer Charaktere

Die Pilzberatungsstellen bieten ab sofort wieder ihre Dienste an. An folgende
Adressen können sich Ratsuchende wenden um kostenlose Auskunft zu erhal-
ten. Sprechzeiten: 
Welt, Peter,  Bernhardstr. 122, Tel.:51 79 27 u. 0177 / 41 79 270
Sprechzeiten: mo  09.00 – 18.00 , mi  09.00 – 13.00 Uhr, do 09.00 – 13.00 Uhr.
Nach telefonischer Absprache, ohne festgelegte Sprechzeiten : 
Schulz, Dieter, Leipziger Str. 55, Tel. : 33 02 009
Götz, Matthias, An der Kolonie 11, Tel. :  25 60 327
Pausewang, Frank, Hoffmannstr. 1, Tel. :  36 38 24
Szonntag, Else, Einsiedler Str. 11, Tel. : 037209 / 20 27 (Burkhardtsdorf)

Kostenlose Pilzberatung 
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Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Vergabe-Nr. ESC-SWC/05/B28

a) Öffentlicher Auftraggeber: Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz
Blankenburgstraße 62
09114 Chemnitz

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c) Art des Auftrages: Einheitspreisvertrag
d) Ort der Ausführung: Chemnitz; Zwickauer Straße, Marianne-Brandt-Straße, 

Reichsstraße, Hohe Straße, Beckerstraße
e) Art und Umfang der Rekonstruktion Regenüberläufe 2005

Leistungen: Bauleistungen
33 m Kanalsanierung durch Kaliberberstlining, DN 300
43 m Kanalerneuerung durch Berstlining, DN 350
61 m Mischwasserkanal, DN 200 Stz
36 m Mischwasserkanal, DN 300 Stz
47 m Mischwasserkanal, DN 500 Sb
1 St. Fertigteilbauwerk aus Stahlbeton 

(umbauter Raum: 17 m3) einschl. Ausrüstung
2 St. radial aufschwimmende Tauchwand 

(Länge: 7,0 m u. 11,0 m)
2 St. Wehrschwellen, Material: GFK 

(Länge: 7,0 m u. 11,0 m)
Kriterien zur Wertung von Nebenangeboten:
Gewerk: Entwässerungskanalarbeiten:- Hydraulische 
Leistungsfähigkeit, - Nutzungsdauer, - Unterhaltungsaufwand

f) Aufteilung in Lose: nein
g) Erbringung von Planungs-

leistungen: ja, statische Berechnung
h) Ausführungsfristen: Beginn: 19.09.2005 Ende: 19.12.2005
i) Anforderung 

Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen können ab 18.07.2005, 8.00 
Uhr, im Ingenieurbüro Tiefbauplanung GmbH, Brücken-
straße 10, 09350 Lichtenstein, Tel.: (037204) 76330, Fax: 
7633899 angefordert werden. Eine Abholung ist nur nach 
telefonischer Voranmeldung möglich.

j) Unkostenbeitrag: 45,00 EUR; Zahlungsweise: Verrechnungsscheck; Kosten-
beitrag bei Abholung: 40,00 EUR (nur nach telefonischer 
Voranmeldung); Zahlungsweise: bar oder Verrechnungs-
scheck; Abholung bei: i)

k) Ablauf der Angebotsfrist 
(Submissionstermin): 03.08.2005 14.00 Uhr

l) Angebote sind zu richten an: Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz, 
Blankenburgstraße 62, 
09114 Chemnitz Zimmer 422 
im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift - Bitte nicht 
öffnen - Angebot – Rekonstruktion Regenüberläufe 2005
per Post: Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz, Post-
fach 1343, 09072 Chemnitz

m)Das Angebot ist abzufassen in: deutsch
n) Bei der Eröffnung dürfen

anwesend sein: Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Angebotseröffnung: 03.08.2005 14.00 Uhr; 

Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz, 
Blankenburgstr. 62, 09114 Chemnitz, Zimmer 326

p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v. H. und
Mängelanspruchsbürgschaft in Höhe von 3 v. H. der Auf-
tragssumme einschließlich aller eventueller Nachträge

q) Zahlungsbedingungen: gemäß § 16 VOB/B
r) Rechtsform von Bieter- gesamtschuldnerisch haftend

gemeinschaften: mit bevollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Nachweise: Der Bewerber hat den Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 
1 Buchstaben a bis f VOB/A zu erbringen. Zusätzlich ge-
fordert wird der Nachweis über die Mitgliedschaft in der 
Gütegemeinschaft Kanalbau AK 3, S oder entsprechende 
Fremdüberwachung.
Weiterhin ist dem Angebot beizufügen: Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes/ Freistellungsbescheini-
gung Finanzamt, Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
(nicht älter als 3 Monate), Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und der Sozialversicherung, Nachweis der Haft-
pflichtversicherung und Höhe der Deckungssumme, Refe-
renzliste vergleichbarer Leistungen. Ein Angebot kann von 
der Wertung ausgeschlossen werden, wenn die Eignungs-
nachweise nicht rechtzeitig vorliegen.

t) Zuschlags- und Bindefrist: 09.09.2005
u) Nebenangebote: sind zulässig, nur in Verbindung mit dem Hauptangebot
v) Nachprüfstelle: Regierungspräsidium Chemnitz, VOB-Stelle

Altchemnitzer Straße 41
Tel.: 0371 / 5320
Fax: 0371 / 532 1303

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Vergabe-Nr. ESC-SWC/05/B31

a) Öffentlicher Auftraggeber:
für LOS 1 Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz

Blankenburgstraße 62
09114 Chemnitz
Tel. 0371-525-0, Fax: 0371-525-2305

für LOS 2 Stadtwerke Chemnitz AG
Blankenburgstraße 2
09114 Chemnitz
Tel. 0371-525-0, Fax: 0371-525-2305

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A § 3, Pkt. 1 (1)
c) Art des Auftrages: Bauvertrag nach VOB (Einheitspreisvertrag)
d) Ort der Ausführung: Freistaat Sachsen, 09228 Chemnitz, 

OT Wittgensdorf Bräuteichweg, Kirchweg, Gärtnergasse, 
Marktsteig, Waldweg, Chemnitzer Str. 

e) Art und Umfang der Leistung: Los 1 Nebensammler Bräuteichweg, Kirchweg, Gärtner-
gasse, Marktsteig, Waldweg, Chemnitzer Str. 

Los 2 Erneuerung der Trinkwasserleitung Bräuteichweg
LOS 1: Nebensammler Bräuteichweg, Kirchweg, Gärtner-

gasse, Marktsteig, Waldweg, Chemnitzer Str.  
Straßenaufbruch und- wiederherstellung
Rohrgrabenaushub und -wiederverfüllung  
Verbau, Leitungssicherung, Wasserhaltung

350 m Entwässerungskanal DN 250 Stz
450 m Entwässerungskanal DN 200 Stz 
21 St Schächte 
43 St Hausanschlüsse DN 150 
170 m AW-Druckleitung PE-HD DN 65

mit Kontroll- und Endschächten,
in grabenloser Verlegung

100 m AW-Druckleitung PE-HD DN 65
mit Kontroll- und Endschächten,
in offener Bauweise

14 St Hausanschlüsse DN 50 mit Absperrschieber
LOS 2: Erneuerung Trinkwasserleitung Bräuteichweg

Straßenaufbruch und- wiederherstellung
Rohrgrabenaushub und -wiederverfüllung  
Verbau, Leitungssicherung, Wasserhaltung

270 m Trinkwasserleitung DN 100 (PEHD125)
14 Stck Hausanschlüsse

f)  Aufteilung in Lose: Angebote nur für Gesamtbaumaßnahme (alle Lose) möglich
g) Erbringung von Planungs- 

leistungen: Nein
h) Ausführungsfrist: Baubeginn: Bauende:             

Los 1 20.09.05 16.12.05
Los 1 NS Bräuteichweg 13.03.06 02.06.06 
Los  2 13.03.06 02.06.06

i) Anforderung der Verdingungs- 
unterlagen bei:
Abholung bzw. Versand
der Unterlagen: Anmeldung zur Teilnahme am Wettbewerb bei CDC Chem-

nitz Dorsch Consult Ingenieurgesellschaft mbH, West-
straße 49, 09112 Chemnitz ab 14.07.2005
Tel.: 0371/9136-0, Fax: 0371/9136-100
ab 18.07. 2005 nach Anmeldung bei CDC

j)  Unkostenbetrag: 60 Euro mit Verrechnungsscheck oder bar
Postversand zusätzlich 10,00 Euro, eine Erstattung erfolgt nicht

k) Ende der Angebotsfrist: 01.08.2005, 14:00 Uhr
l)  Angebote sind zu richten an: bei persönlicher Abgabe: Entsorgungsbetrieb Chemnitz 

Blankenburgstr. 62, 09114 Chemnitz, Zi. 422
bei Postversand: ESC, PSF 1343, 09072 Chemnitz 

m)Das Angebot ist abzufassen in: Deutsch
n) Bei der Öffnung der Angebote 

dürfen anwesend sein: Bieter oder deren Bevollmächtigten
o) Eröffnung der Angebote: 01.08.2005, 14.00 Uhr, Zimmer 311 bei (l)
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v.H. der Auftragssumme

Mängelanspruchsbürgschaft  3 v.H. der Abrechnungs-
summe einschl. Nachträge.

q) Zahlungsbedingungen: Gemäß § 16 VOB/B
r) Rechtsform bei Bieter-

gemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
s) Geforderte Nachweise: Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-

lässigkeit gemäß VOB/A §8, Nr. 3 (1) a bis f
RAL Gütezeichen AK1 und V2 oder Nachweis entspre-
chender Fremdüberwachung
DVGW-Bescheinigung nach Arbeitsblatt GW 301
Nachweis lt. § 5 (2) Sächs.VergabeDVO

t) Die Zuschlag- und Bindefrist 
endet am: 06.09.2005

u) Nebenangebote / Änderungen: nur in Verbindung mit Hauptangebot
v) Nachprüfstelle: Regierungspräsidium Chemnitz

Altchemnitzer Straße 41, Chemnitz
Tel.: 0371/532-0, Fax: 0371/532-1303




